
WienerRathaus .Korrespondern
29 .Sept .1806 .

DieEnthüllungdesDeutschmeister
Denkmals.

Nunfeiertheutein fest ,wiees
rinerischernichtgedachtwerdenkann
DieBürgerunsererStadthabenein

hagen zu
der Heimatsregimentes ,demdie
SohnederStadtangehören,errichtet.
EinhervorragenderMeisterBildhauer
Johanneshat desDenkmal
geschaffenundArchitektWeberhat
es gefänden ,demPlastikermit
einer schlichtenabermomental
wirkendenArchitekturzur Seitezu
sehenu .dadurchdieKünstlerische
WirkungdesGanzenzuerhöhenu .

zuverliesen .
AlleoffiziellenPersönlichkeiten

der Stadt ,sie warenerschinen ,um
der Feier beizuwohnen ,diewe¬
11Uhrvormittagserschien .InVer¬ben
tretungdesKaisersauchderOberst,
aber des RegimentsHoch -und
DeutschmeisterErzherzogEugen

Langevonderfestgesetzten
Stunde entwickelte sich überder
SchoffnunghineinLeben,wiees
lebendiger und regsamkaum
gedachtwerdenkann .Imposant
warderAufmarschderehemaligen
Deutschmeister,diegruppenweise
vondeneinzelnenBezirkenher
zur Festplatzgezogenkamen
dasRegimentselbstist invollster
Prandt ausgericht an demsei¬
lichen Aktebeizuwohnen .Ein
hübschesBildbotdasmilitarisch
samorganisierteDeutschmeister
Schützenkrosin seinerschmücken,
vor .AuchdemPlatzeselbstbe¬
findensichgemächtigeTribu¬

nen ,die bald mit Zuschauenu .
festgartenreichbesetztwären.
dort ,woder DeutschmeisterPlatz
einmundetin denSchottenring ,
wardasKaiserzelterrichtetund
unmittelbardaneben ,dasZellfür
dieGeistlichkeit,woderapost.Geld,
vicar ,BischofBelopolodie
kirchlicheZermoniederDackmal
Reihevernahm .

Nocheinnachfandensichaufdemab¬
logenen Festplätzeam

folgtprüngliche
pünktlichum1UhrerschineErlegen¬

Eugenin BegleitungseinesKammer¬
vorstehernOberstBaronHeiniger .Er
wurdedurchdenDenkmalkomiten
ersuchtvollstempfangenundzumKaiser¬
zelt geleitet ,woderEhrenpräsidentdie

steuer nach
Ansprachehielt :

EuerKais .u .Kön.Hoheit!
UnterdemJubel derBear¬

kerunghielt vor 18 Jahrendes
Regimenthoch -u .Deutschmeister

seinen Einzugin Wien ,in
hierdieFeierseines200jähri¬
genBestandeszubegehen .Die
Freudeder Bevölkerungaber
galt nicht nur denwiederkeh¬
renden SöhnenundBrudern .
sie galt inhervorragendem
MaßSe MajestätdemKaiser
dessenGnadediesesWiedersehen
möglichgemachthatte .EineAnre¬
gung,dieanläßlichjenesFestes
seitensder WienerGemeinderer
tretunggegebenwurde ,erscheint
nunmehrverwirklicht ,denruhm
vollenRegimentehochu .deutsch¬
meister ,demWienerHausegimen¬
te ist in Wieneinwürdiges
Denkmalgesetzt worden .

Nichtausschließlichmilitarische

zugendensollten ,durchderBeck,
malverherrlicht werden ,son¬
dern jene ,die denSoldatenin
gleicherWeise ,wiedenBür¬
gerauszeichnen.DieLiebeu .
TreuezuKaiseru .Vaterland
DieKaiseru .Vaterlandstreuen
Bürgerder altenReichshaupt¬
u .Residenzstadthabenjenen
Helden ,die für Kaiserund
Vaterland bluteten ,ein Denk- ¬
malgesetztzumZeichenihrer
glühenden ,nievergessenden
Dankbarkeitu .alsunerwährende
MahnungfürkommendeGeschlechter¬

das nochunter der Füllever¬
borgeneDenkmalversinnlicht
mehrereMarkerin derGe¬
schichtedesDeutschmeisterRegimentes
essindebensovieleMarksteinin
derglorreichenGeschichteOsterreichs,

Undähnlichwiebei jenemEinzuge¬
der Deutschmeistergedenkenwir
nichtnurmitHolzderHeldentaten
unsererSöhne ,wir erinnernuns
auchehrfurchtsvollstFeuer ,die ,mit
WeisheitundTreuedie Geschickeihrer
Völkerleitend ,ihnendenWegdazu
gewiesenhaben .DererhobenenHerr¬

heraus der Ha¬
UndichweißdiegesamteBevöl¬

rungmitmireinig ,wennichdiese
patriotischeFeierzumAnlassenehme
Seiner Kais .königl .Aposto¬
lischenMajestätunddemAllerhöchsten
KaiserhauseneuerlichdieVersicherung
unwandelbarerTreueu .Ergeben¬
heit zufüßenlegen.

SeineMajestätder Kaiseru .die
bur¬

genlebenhoch :BrauerHochrufe,
Ich erlaubemirnunmehran¬

EureMack.HoheitdieErfurchtsvollste



Bittezurichten,dasZeichenzurEnt¬
füllungdesDeutschmeisterDank¬
malengnädigstgebenzuwollen .

derErzherzoggabnurdasZeichenzu
EnthüllungdesDenkmal,langsam
fiel dieHülle ,dieausgerückteTruppe
die Infanterie -RegimentsHoch -und
DeutschmeistergabdenEhrensalutab ,
währendsämtlicheausgerücktenMusik¬

Kapellen,dieVolkomneintonierten.
Großundmächtigfandund

Denkmalda .AufmächtigemhohenSackel
einem Steinblock ausKomischer
Gramt ,erhebtsichdieHauptfigur

dem Feder
Regiments ,wieer zumAngriffbe¬
gefernhochin denLüstenmitder
binnendie Jahrschweigt ,während
DieRechtedenblankenSäbelinder
Haushält.Reichgegliedertist derFackel
der an seinenvier SeitenDarstel¬
lungenvonHeldenthatendesRegimen
tes trägt ,dieFeuertausebeiZenta
1697 .GrafSorbei Koli1757 ,der
freueKamerad,derGrenadiervonLand¬

ten Porträt ver¬
ständigendasGesamtbild,MeisterBank
hathiereinvollendeteMeisterwerk
geschaffenundArchitektWeberist
ihmmitderarchitektonischenAusschei¬
kunggetreulich zur Seitegestanden.
denGußbesorgtederKunst-Erzieher
Frömmel.DasDenkmalerhebtsich
auf einenmächtigen ,mitBronze¬

saget ,wie
die NeuverschiedenheitendesPla¬
tze auszugleichengeeignetist Mehrer
StufenführenvonderSeitedesSchotten¬

ringes zum later ,1Stun¬
vonder Kasernenseite .AnderRück¬
seite derPlatensindzweimächtige

welcheSteintafelnangebracht,
einerseitsdietapferendesRegiment,
andererseitsdie Mitgliederdiekom¬

erzeichnet.4
Nachdemdie KlängederVolksche

verrauschtwarm ,nahmderapostolische
FeldvikardiekirchlicheWeiseder
Denkmalsvor .WährenddieserHand¬
lung trug der WienerSängerver¬
bandunterLeitungdesEhrenchormei¬
sters Kircheeine Fahnevor¬

Der ObmanndesDenkmalkowiters
Stadtrathabetrat nunmehrvor ,und
den Bürgermeister dasaka¬
in die Obhutder Gemeindezuüberneh¬
menundüberreichtedieWidmungs¬
urkunde.DieselbehatfolgendenWortlaut¬

Widmanns- Unter¬
Unterder glorreichenRegierung
Sr .k .u .k .ApostolischenMajestät
untersAllergnädigstenKaisersund
Herrn Franz Josef undunter
demBürgermeisterDr .KarlLueger
wurdedas Deutschmeisterdenk¬
malerricht .VonBürgermeister
JosefStrobachangeregt ,hatder

Gemeinderatder R .v .Reichshag¬
und Residenzstadt Wienin
seinerSitzungvom10 .Juli1896
beschlossen,ausAnlaßdes200Jah¬
rigenruhmreichenBestehensdes
R .u .R .InfanterieRegimentes
Hochund Deutschmeister den
Deutschmeisterplatzim1 .Wiener
GemeindebezirkefürdieseszuschaffendeDenkmalzuwidmen
undgleichzeitigeineLübscription
einzuleiten ,andenSchitzesich

die GemeindeWien mitdem
Betragevon40000R .stellte ,welcher
im Allgemeineneingeringes
Ergebnisabwarf .DieGrundstein¬
legungfandam7 .September1890
imBeisenSr .k .u .k .Hoheitdes
hochwürdigstdurchlauchtigsten
Herrn Erzherzogaugenstatt
imJahre1899konstituiertedie

4
SchützenratausdembeimReg¬
ments jubiläumgebildeten
FestausschüssedesimJahre1897
gegründetenDeutschmeisterSchützen¬
vorch ,dessenMitgliederausschließ¬
lich ehemaligedeutschmeister
sind ,als DeutschmeisterDenkmal¬
Komiten.Dasselbebrachteesdurch
VeranstaltungenvonSammlungen,
FastenundEffektenLotterien
dahin ,daß das Denkmalzum
Andenkenan das ausunzähligen

SchlachtenundGefechtenruhmvoll
hervorgegangeneRegimentzur
EhredergefallenenGuldenundfür
die Nachkommenzumleuchtenden
VorbildederEhre ,dasRühmesund
derVaterlandsliebeerreichtwer¬
den konnte .Bei der meer¬
folgtenKonkurrenzausschrei¬
bung zur Einbringungvon
Modellen würden alle von
den Wiener Künstlerneinge¬
langtenEntwurfeabgelehntund
BildhauerJohannesBerninWien
mit demAuftrage ,ein neues
Michellanzufertigenbetraut ,
welchesauchnachAnerbierung
diesemKünstlerzurAusführung

übertragenwurde ,so daßdies
patriotischeWerkvollendetein
29 .September190inGegenwart
S .M.u .k .HoheitdesErzherzogszugen
als Vertreter des Kaisersent¬
hüllt wird .AnderKünstlerischen
Ausgestaltungbeteiligensich
nach :ArchitektPeterWeber,Kunst¬
gießerenFirmaJohannPomm.
Söhne ,SteinmetzFirmaH .Francini,
unddie KonopischerGranitund

entwerke .Sr .k .u .k .Hoheitdes
durchlauchtigstenHerrnErzherzogFranz
Ferdinan,welchletzteredieSackel¬
seine inter die Mitgliederdie



DeutschmeisterDenkmalkonnten
habeninihrerSitzungvom5 .September1906beschlossenn,diesesWerkindas
Eigentum,unddieAbsagederGe¬meinde in übergebenher
amTagederfeierlichenEnthüllung
vollziehendieselbendenAktder
Schenkungundübergebendem
HerrnBürgermeisterderK .P .
Reichsfrucht-undResidenzstadt
WienDr .KarlLiegerdasvorstehende
denkmalfür alle Zeitenin
dasEigentumderGemeinde
Wienmit der Bestimmung ,daß
dasselbeunverändertanseinem
gegenwärtigenStandortam

schmeisterplatzebelassen
bleibeunddieGemeindeverwal¬
tungstetsfürdessenSchutzund
Erhaltungdergetragen

mitkurzenWortenantwortete
germeister ,danktedenkom¬

tenfürdasZustandekommendieser
denenpatriotischenSchmuckesder
Stadtundgelobte,dieStadtWienund

bewohnenwerdenalleZeitendieser
Denkmaltreulich bewahren ,alsan¬
ZeichenpatriotischerGesinnung.

NunmehrerfolgtedieBesichtigung
kandurchdieErzherzogunddie

rengäste .DarnachstellteBürgerdie
MitgliederdenDenkmalkonten ,die
nichteru .dieDeputationderStadtMar¬
gentheindemErzherzogEugen,vor¬

WährenddieserZeitwurdenaufdem
Denkmaleine AnzahlvonKranzen

jedergelegt.
MitderRefilierungderausgerückten

Truppe,derVaternnenvereinerHoch¬
u .Rumeister,sämtlicherBezirks¬
weisezurfeierorganisierterschienenen
ehemaligenDeutschmeister,sonstiger

geladenerVereineundschließlichdes
Deutschische schlos¬
diefeier .MitliegendemSpiel
zogendieTruppeunddieVereine
ab¬

demKantengehörtenfolgende
Herren,an ,alsEhrenPräsidentBürger¬
meisterD .KarlZeiger ,alsObmann
GemeindenundStadtratselich
rata ,ObmannStelle Richard

Stelle .Danner ,2 .ObmannKarlKladt ,
Bezirksschulat ,3 .ObmannStelleFranz
Neugebauer,k .k .Polizeroffizial,4 .Ob¬

manStelle JohannRöhl ,Armen¬
rat Schriftführer ,AlbertdePrignis,
Mag .Oberzial ,ZahlmeisterGeorg
Mayerhofer,ferneralsMitglieder

BezirksratKarlRumann,Bild¬
haberJohannesBenk ,Buchhalter
Andres Gemar ,disponent
HansBettware ,starbKontroller
FranzBudik ,Abg .CarlGosenoble,

Redeten Religl .Restaurat
AntonGaschelbauer,Hofbibliothek
aufsehrAugustHaak ,Kammer¬
hat Karl Handel ,Baumeister
AndreasHelmich ,Privatbereiter
AntonHorak ,Gr .Rat .GeorgHütter,
RevisorFranzGeringer,Restaurat
Karl Kirsch ,Feuerwehrkomman¬
danEduardMüller ,Abg .Lorenz
Müller ,PrivatbeamterMathias
Nechradola ,AmtsdienerAnton
Platzer ,BankbeamterFranzvon
Prati ,ArmenratJosefuest ,Buch¬
halterLudwigRakobKammerdiener
PeterRosalegii ,Gem.A .Karl
A .Röhl ,abhändlerFranzScheid.
Kammer,Gem.R .JosefSchele
Gem.A .HausArnoldSchwer,Zimmer¬

malerLeopoldTelenka ,Mag .Rat
FranzSpath ,SchriftstellerEdgar
vonSpiegl ,KaufmannStephan

Stiell ,TageziererFranzStra¬
RevisorHeinrichWagner,Armenrat
FranzWessel,verstorbeneMitglieder:
anJosefTobak,direkterMatthias
LukasBezirksratLeopoldOhring

4

Namensder StadtWienwurde
ein prächtigesBlumengeminde¬

mit meist roten Schleifenu .der
Inschriftdiek .k .Reichshaupt¬
ResidenzstadtWienamSattel
des Monumentesniedergelegt .

ferner habenKranznieder¬
gelegt :dasDenk- Komiter
dem nuhmeichenWiener
Hausregiment,dasDeutschei¬
ser Schützenkorps( denehemali¬
gensiegreichenkameraden
dasderHoch-u .Deutschmeister1.
Militar - Vereinenverein ,das
OffizierstorpsdesInfanterieRe¬
gimentesvor4 u .jedederKompagnienderRegimentes.

AnläßlichderEnthüllungsfeier
hat das Denkmalitereinun¬
fangreiche,künstlerischausgestattet
Denkschriftherausgegeben,derenRech¬
nischeHerstellungdieKunstverlags¬
hierin Wiedling
FirmaGerlichu .Wiedlingbesorgte.
dasWerkenthältzahlreichesehr
gelungeneAbbildungen,einekurze
GeschichtedesDeutschmeisterRegi¬menesu .einesehrausführliche
SchilderungderEntstehungdesDank¬
malsbis inskleinsteDetail¬

dieSchützenatiMayerhoferu .
Betzwarhabenheutenamens
desDeutschmeisterSchützenkorps
amSuckowdesverstorbenen
hoch-undDeutschmeisterErzherzog
Wilhelmi derRegunge

danwiedereinenvon



1

ten in Kennt¬merken .
sidentfils ,dieRathalter¬
rat Wagneru .Kreistundest .EhezogRainerin
HrHofrathKamler,HofratBegleitungdesObersthofmeisters

den Polizei¬M .GrafeinRosenberg RegierungsratProbein VerteilungdesPrinzergentenOberkamReichel ,streichevonBayern,derbegrischeGesandteact .Gemeinderte,Bezirkvor¬BaronKurmitdemKegel¬ steher ,Bezirte ,Magistrat¬inspektorHeinrichvon
direktorWegener,dieOber¬UngerMinisterpräsidentFreiherrvonBeck,kel ,Hinter ,Unterrich¬admeisterD.Marchet,Landesverleide. erbauratBerger ,dieMagistrat¬gemesterH .Schach ,der te Peter ,kommeu .

desLandvermeisterTat ,derder Rose ,
PräsidentderHerrenhausesfürst derPräsidentdesIhrdeutschöster¬
AlfredWindschatz,MatthalterGrafreichischenSchriftstellergenossenschaftMinister von GartenJuliusPatzelt ,derPro¬
Wittell ,derChefdesGeneral¬ sidentdesSchriftstelleru .Journalisten¬

VereinerConcordiasogarvonsub E .G .M .heiser .
bei Reichstrigens M. Spiegel,derPräsidentdessub .Wiener

rohenGangdurchten,derHeraus¬Ritter v .Prech ,vom
gebendesDeutschenVolksblattesmandantAdmiralGraf
Kons .Rat ergreifeMordauert ,ordenten
Oberland a .d .Freiherran .ihrer Werke . HebelvonRange ,diebeimRegiment

Ritter v .Brudermann gedienthatu .dieWienerAllgemeine
M.Ritterv .Kropatschaf¬JubiläumstiftungdesK.S .R .Joh .Rat

u .Pastor . Hochu .Deutschmeistergegründet
rat GelderndenP .M. hat ,vonderKunstgenossenschaft

Vorangel u .Peter¬Jonak ging ,Wo¬ Rat oder BildhauerSchwerervors Bal¬
nach Rates ,der Vor¬Beier ,die Fra¬
kan der WienergerverbandeWolfgg .Frei Jakobv . WinterderehemaligeDeutschmeisterKauseinengler ,M .Ritter
rer Kindervon fals an¬Brasserer
Wigram,trat degeistl .ConsulentOberlandesgerichtspräsidentBaron

Mit Ver¬Kallina,Weisischesu .Marschall,Polizei¬
bundenc .d .a .FrauR .v .Garde ,LandmarschallanPräsentirte.riat mackmitdemLandesaus¬ derOberstWalterderdeutsch¬hufend .Battau .Blank ,Hul¬
meister unter derkungenmitdengeben .Neumayer in begrationenanrere ScharnerSchotten .

harmonirendenprobatotranschenRitter
vonReparatnochdie LageRegimenter ,vonbege¬OberstSandinger ,vonhauß¬ordnetenPrinzAlorgRechtenstein,

allein langlichIn der Masselängerparat
nicht davonallendaher

trottenrothin deputationaus¬
versahen behendaus¬
DekanZeller ,verschältniß
KlotzbücherMajorLutzu .
RechtsanwaltGlapp.
deskommendeüberdieausge¬

rückteTruppedesJos .RegNo.
hatteObsolutHäuserdewährendderErtheilungs¬
seinesangderChorderVr¬
Sangerverbandeseinfür

den heutigen da vom Weise
SchifferdesSchubertund
gedichteteu .vondemKompen¬
denRechtverwartehern ,
mobiKirchedirigirte .

Kränzehabenniedergelegt.
derRegimenthieber ,u .das
OffizierstorfdesJahrMor¬
Konstanzmitblauenschle¬
den die Notvergenten ,
der AlterumeinMorgen¬
sein ,dasDeutschen
ansehenObmannmachen)

EswurdenauchderObmannWinter
vonWienerSängerverband ,re¬
germeisterKircheu .derVerfasser
derFaschineneSchriftführerdasSchubert.
bundesWeißdemErzherzogvorgestellt,

NachdenVorstellungenverabschie¬
detesichderErzherzoginGebenswer¬
digsterWeisevondemBurgermeister
u .denMitgliedernderKomiter
u .verließunterlautenHochrufen
nachhalbstündigemAufenthaltden
Festplatz ,woraufüberdenThat¬
rungdie Regulierungder
rücktenTruppeu .verschiedenen
Vereineerfolgte.
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WienerRathaus-Korresponden
Fol .21360 .7 .NeuesRathaus .

Herausg.u .vorantw.Rud.R .Sigl.
16 .Jan .AmSamstag,29 .n .86.

Aus demRathaus derGe¬
erhalt in der kommen¬
denWocheamFreitagden5 .Oktober
um5 UhrnachmittagseinePer¬
vorsitzungab .In derselbenwird
die DebatteüberdieVorschläge
desStadtratesbezüglichderFleisch¬
teuerungfortgesetztundbeendet
werden der Stadtrat hätte
amMittwochund Freitagum
10UhrVormittagsSitzungenab¬
InspizierungderHochzuellenLeitung
Bürgermeisterzur begibtsich
morgen Sonntag mit deneige¬
bürgermeisternS .Peterund
HierkammermichMariagell
und wird von dort aus den
Fortschritt der Arbeitender
zweitenHochzellenleitungih¬
zieren .In BegleitungdesBur¬
germeisterswerdensichnochbefinden mag dieser es
Kirchner ,StadtbruderBear¬
OberMag .Rabel ,Mag .Rat
düchtern ,undCandirektor
Mayer.InfolgederAbwesenheit
des Bürgermeistersunddes
MagistratsDirektorsentfällt
auchderallwöchentlicheEmpfang
dieserbeidenHerrenamnächsten
Sontag der Bürgermeister wird
mit seiner Reisegesellschaft
MittwochabendswiederinWien¬

eintreffen .
Stiftungen.ImNovemberl .J .ver¬

denausdenAntonGrafschenKisten¬
wandieJahresinteressenimGesamtbe¬

tragevorzurHelfteanvier¬
Armein Pötzleinsdorfu .zurHälfte
ander Ton im Bezirk ver¬
in erstemalverliehen .Gesuchsind
beiderMagistratsabteilung13zu¬
überreichen .ImNovembergelan¬
genfernerdieZinsenderGeorgund
AnnaPilgderschenStiftungzur
VerteilungAnspruchhabennur
BürgervonWien ,welcheinfolge
von Ungungsfallen in man¬
Nollagegekommensind ,Bürgerder
ehemaligenVorstadteingrubege¬
nießen ,vor denandernBeier ,
bendenVorzug ,GesucheumBe¬
leitungsind ,bis 18 .Jobinder
Kanzlei Betheilung 6 .Be¬
perAmelingstrafeeinzubringen.
WienerLängerkund.DieserGefangs¬

Verein ,welchernunmehrinsein
1 Bestandsjahrtritt ,hatseine
regelmäßigen Übungenwe¬
en VereinsheimBezirte ,hofes¬
In Lehrerhaus ,am25 .d .M.auf
genommen .Sie finden ,jeden
Dienstagvon8bis10Uhrabends
statt zuBeginndererstenÜbung
hielt VereinsVorstandKanisch
demverstorbenenEhrenmitglie¬
des Bundes ,ein Prieswisse

Grossenv .Osten ,geb .Gorrmann
einen ergreifenden Kauf¬
in welchemder hohenVerdienste
welchesichdieunvergeßliche
Künstlerin nach denFunder¬
worben ,mit tiefstenDanke
gedachtwurde .Inderselben
Übungerschien ,alsallegierter
des Andreas HoferPartes
und des Vereines derLagern
in WienG .R .Angeli ,umdem
Sängerbundeeine in Silberge¬

fragte nur un¬

rungandieMitwirkungdes
Längerbundes bei demim
Sommerd .J .in Weigelsicher¬
hartzuEhrenderBayerischen
Krieger-Vereineveranstalte,
ten BayernFeste zuüber¬
reichen VorstandHanisch
übernahmmit Wortenherz
ligantes dasGeschenk ,
woraufzuEhrendesAndreas
Hofer ,unddesBayernVereines
der Wahlspruchgesungen

erden

VomLeuchbrunnen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtederM.D.
ein genehmigt ,daßinherr¬
genJahrderBetriebdesLeist¬
brunnens auf demSchwarzeneig¬
platz des letzte MalamSonntag
den14 .Oktober. J .stattzufinden
habe .Inhinkunfthatdiehabeab¬
setzungdesFruchtbrunnenszuun¬
terbleiben manzurSpielzeit
sehrstürmischesoderregnerischer
Vetterherrscht .DieseBestimmung
derNichtinbetriebsetzungistdem
PublikumdurchAufstellungeiner
TafelmitentsprechenderInschrift
zur Kentnis zu bringen .Der
Stadtrathatfernerbeschlossen ,die
PlatzmusikenbeimLeuchtbrunnen
biszum14 .Oktoberfortzusetzenu .
vonderKapellederstädtischenRe¬
u .diener seine vonder
DeutschmeisterSülzenkapellab¬
ten zulassen .
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DeutschmeisterDenkmal
heutenachmittagsum4 Uhrfand
in der Rotundeein Konzertder
MusikkapelledesDeutschmeister¬
SchulzenorpsunterLeitung
ihres KapellmeistersFranz
Taborskystatt .Um6 Uhrabends
wäre ein Mosterkonzert
veranstaltet ,anwelchem200Musiker
teilnahmen .DasOrtesterbe¬
stand aus denMusikapellen
desDeutschmeisterSchützenkocht,
desstadt ,Rats -undAmtsdiener
Vereines ,desArtilleristen¬

bundesund aus denKapellen
der HerrnJohannChytra ,Johann
Lanca ,GranzPaborch .AlsGast¬
dirigentenwirktenE .H .Drescher
FranzLeber ,WilhelmWackund
J .M .Ziehen ,mit beidiesem
NachterKonzertkamender
DeutschmeisterDenkmalMarty
von WalchErzerTugendar¬
von Karl Kirsch und derWalzer
Pena ut von Tabor zum
ersten MalezurAufführung.
hieraufwurdedasKonzert ,der
MusikkapelledesDeutschmeister
Schützenkorpsfortgesetzt

Programmfür morgenSonntag:
AndiesemTagebleibtdieAus¬
stellungvon9Uhrfrühbis12
Uhrnachtsgeöffnet .Vormittags
Frühsschoppen-Konzert.Um
3Uhrnachmittags:Beginndes
KonzertsderMusikkapelle
desk .u .k .InfanterieRegimen¬
desHoch-undDeutschmeisterNr .4
und der Musikkapelledes
DeutschmeisterSchützendorp.

Regiender Produktionenund
VorträgederMannschaft-Gruppen.
DeutschenisterDamenkapelle
Die lästigen Weider

Schmalz ,MitdemAutomobil
quer durchvorten .glauer
Tanzboden .Grammeln .Wiener
TypenunterdemTitelWieder¬
Blubetc .Um4 Uhrnachmittags
beginntdas großeVolks-Com¬
bola .Um125Uhrnachmittags
Vorträgedes WienerLänger¬
verbandes dingen :Adrit¬
Riechl ,Schrenchormeisterdes
Schüberbundes .DasMann¬
schaftfestdesk .u .k .Infanterie
RegimentesHoch -undDeutsch¬
meister 84 ,unterLeitung
desHauptmannesKöller ,wird
in der Halbgalerieundim
Innern der Stände ,sowie
auf der Varieterbühneinder
Ostgalerieabsolviert .DieWie¬
wirkendensind ActiveReserver¬
männer ,und ehemaligeAnle¬

hänge des Regimentes .A .
PächtetretenaufSchreckenhän¬
gerinFrauZilmaGoethWerner
GesangshumoristRichardWaldmar
undder Erste ZimmeringerAth¬
letenhus .DieersteVorstellung
imTheater - Vaterfindetum
6 Uhr ,die zweiteum9Uhr
abendsstatt .AlsGlanzimmer
kommtdieGesangschosserJour¬
sig vonKapellmeisterWach¬
zurAufführung.Um3 Uhrabends
werdenLebendeBildervon
der MannschaftdesDeutsch¬
meister -Regimentesinhisto¬
rischenKostendargestellt.
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ZumTeutschmeisterfeste
Um12 Uhrnachmittagfand
imAnschlüsseandieEnthüllungs¬
feier des Denkmalesim
Fahrgartenin Präterein
vomOffizierskorpsdesk .u .k .
GefanterieRegimmtesHoch-und
DeutschmeisterNr .4veran¬
staltetes Postessenstattbei
welchemdas gesammteDenk¬
malkomiter ,die Künstlerund
die DeputationausMorgen¬

heim( Bayern) ,bestehendausder
HerrenDekanZeller undStadt¬
schultheißKlotzbücher,sowie
den Vertreter desdortigen
AlterumvereinesMajorLutz
undRechtsanwaltGlappteil¬
nahmen .WährenddesDiners
Konzertierte dieRegiments¬
Kapelleunter Leitungdes
KachellmeistersWack .den
erst TrinkspruchhieltOberst
DaliEr führteaus :Nachall¬
österreichischemSoldatenbrauche
gezies uns ,an denheu¬
ti Ehren -undFesttagedes
Regunter in erster Linie
unseres oberstenKriegsherrn
in unwandelbarer Treue ,
hingebungsvollerVerehrung
undunbegrenztendenkbar¬
keit zu gedenken .Darumfordern
ich Sieauf ,Ihr Glazuerheben,

in mireinzustimmenes

in den Ruf ,Unserobersten
Kriegsherr ,unsererhobener
Kaiser undKönigSr .k .u .k .
apostolischeMajestätFranz
JosephlebeJoch .Hoh .Joch .
Als die Volksynungwelche

darnach intoniert wurde ,
verklungenwar ,fuhrOberst
Daller fort :VorwenigeStun¬
denist die hätte desDenkmals

gefallen ,in Schönheitprängt
das Werk .EinEhrenzeichen
für immerwährendeZeiten
ist Regimenteerstanden .
wer sie verkünden ,was
richtenwahrenPatriotismus,
TreueundAnhänglichkeit
unsernoberstenKriegsherrn ,
LiebeundVerehrungfürdie ,
Armee ,ganz besondersfür
das Regiment ,Anerkennung
großerWaffentaten ,Pietätfür
die auf demFeldeder EhreGe¬
fallenentrotz großerSchwierig¬
keitenbei vereintenKräften
zu leisten vermag .MitStolz ,
BegeisterungundDankbarkeit
blicken wir zu diesemdenk¬

malauf .Stolz auf dierühm¬
reicheGeschichtedesRegimen¬
tes ,aufdieGeldentatenunserer
Vorfahrenn,dietragbisinder
Tor gekämpftund mitGott
für KaiserundVaterland
gefallensind .Begeistert
undjederzeitentschlossenun¬
ser Ganzeseinzusetzenn ,treu
demBannerdesRegimentes,
zumimmerwährendenRahme
des deutschenOrdens ,treuder
Traditionenunsererglorrei¬
chenArmen .Dankbargedenken

wirheuteundallezeit derer¬
lenSchinderdieseserhobenen
Werkes .Undso erhebeichdan
auchimNamendesRegimentes
meinGlasmit demRufeHerz¬
lichsten ,innigstenDankden
behenderundSchöpferdes

Deutschmeisterankmales ,
Ein3 fachdenendesHoch¬
jenen bedenkenden ,und
dela denen Patrioten
der ihren prohibetdesDenkmalen
tet ,demJünger ,derdann
dasWortergriff ,dankzuerst
den Reverentiaandeuten
HerzlichnamensdesKomites
ErbezeichertedanndasWerkals
sehrgelangenu .gesicherte ,eswer¬
den von allen erwundertwerden
das DenkmaldemHausregi¬
minata den aber keineraus¬
sprechen,essollbekunden,daß
wieeslieben ,daßwirmitihrden
Geschickederselbennungverflochen
sind ,und daß undumforsche
undnichtinformiertdeutsch¬
meistergarnichttrennenkann.
das Denkmalsoll auchdenzu
künftigenGeschlechterpredigendie

hirte u .nurzumReiche ,zum
Kaiserundzurengerenheimet ,zur
stadtbien.Erwünsche,daßdasRegi¬
mentseinenaltenRufjederzeit
bewahrenmöge.ErfeiertdasPapi¬

mirals Vertreterdes achtenWerner
kannt ,womites ein alsowen¬
ges RegimentwollzumWoh¬
DerBürgermeisterschließmiteinem
hochaufdenOberst,aufdesOffizier
vordie gageMenschaftdes
denmeisterRegimentes.
der ObmanndesDerkalkommtes

R .satis habe ,et rechtoder
dievonBildhauerSchwarteher¬
gestellte,aufzwordentlichschongelaufe¬

vonGedenkundet.Imleztnach
die WeisheitedieBildnisse
erstengegenwärtigenRegi¬
ausJohabers,aufdieHoven¬
hateinbleibtdesDenkmals
mitentsprechenerTren¬

beträgtdanneinenbegeistert
AufgenommeneBückspruchauf
in RegimentsJahrterEherzog

Rügenaus
Obscurant wiederer vonMe¬

derMuthwehrtrinkt aufdie
der Stadt Meigenthumsolle freundedasRegiments
an ausder ferne GrüßeGlück
wünschezuheutigenFasttage,so

beneBürgertreibtdann
unterläuferfroherZustimmigder
Versammlungaufdiegemeinsamen
Muster,dieStadtbien ,undnicht
ihr dessenblühenGedrohenfür
alleZukunft.

WährenddesDinerwerden
amganzeReiheeingelangter
Glakonischtelegramenverlesen ,ob
zücheraucheinesvomKgl .bayrischen
13 .InfanterieRegimentKais.

FranzJosef
beiderheutigenEröffnungsser

durchauchHeitmannKollerdem
EssenZügenvorgestellt.Hier¬
Köller ,derHeuerimSommerdie

RegimentsbogelzuhabenSieges
zugnachMünchengeführthat ,ist
dem Drubina Saet attestire .
ErarrangiretunterBeihilfeder
Ebelitate formaneku .
Maschaueru .derLeutnantvon
ZwehlundNovatzdiemorgi¬
verschiedenenBeichfaltigenauf
Mannschaftaufführungendie
den blonder Postbedeuten

dürfen .
Meyer ,JohannesBei

hatdemExherzogAugeneinhinge¬
Geschenkgemacht,durchdieWidmung
einerBerenstatirtedieHaupt¬
führ der damalsaufPost¬
noch werde sage
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